
SPD Stadtverordnetenfraktion  Weilburg

Erstellung eines „Unwetter-Schutzkonzeptes“ für Weilburg 

Antrag

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Weilburg beauftragt den Magistrat ein 
Vorsorgekonzept zum Schutz vor Unwetter und Starkregen in Weilburg zu erstellen 

Begründung:

1. Unwetter und Starkregen werden in Zukunft öfter als in der Vergangenheit auftretenden. 
Es sind oft lokal begrenzte Unwetter, die aber sehr schadensintensiv sind. Weilburg ist in 
den letzten Jahren davon verschont geblieben. Doch im näheren Umland, z.B. in 
Edelsberg, Elkerhausen, Aumenau, Villmar gab es Unwetter mit großen Folgeschäden. 

2. Im Jahre 2020 wurde die Stadt Weilburg am 10. Mai von einem Starkregenereignis 
getroffen, bei dem u.a. die Überflutung des Sportgeländes am Windhof (Foto) und die 
damit verbundene Verschlammung zu großen Schäden führte. 

Ein Hinweis für alle Verantwortlichen zum Ergreifen von Vorsorgemaßnahmen! 

3. Bei allen Starkregenereignissen der letzten Jahre zeigten sich viele Kommunen nicht gut 
vorbereitet, tlw. sogar überfordert, weil u.a. wasserwirtschaftlicher Sachverstand fehlte. 

4. Starkregenvorsorge ist eine kommunale Aufgabe, die je nach Bedarf auch in 
Zusammenarbeit mit Nachbargemeinden erfolgen kann. Siedlungsplanung, zunehmende 
Versiegelung, Gewässerunterhaltung, Landnutzung, Grünordnunng, Abwasserbeseitigung,
Rettungsdienste, u.a.  sind unterschiedliche Themenfelder, die alle bei 
Vorbeugemaßnahmen einzubeziehen sind. 

5. Ein Vorsorgekonzept mit vorauslaufender Gefährdungsanalyse ist ein erster Schritt, bevor 
investive Maßnahmen zur Umsetzung kommen. Eine kluge Planung verhindert 
Fehlentwicklungen und Fehlinvestitionen, schützt städtisches und privates Vermögen. 

Es ist eine erforderliche Maßnahme in einer Zeit, in der Klimaextreme zunehmen.

Kommunale Planungen müssen dies in Zukunft stärker als bisher berücksichtigen. 

6. Die weitere Begründung erfolgt mündlich

Weilburg, 4.Juni 2020

gez. Hartmut Bock

Hartmut Bock



Foto:  Weilburg 10.5.2020. Hohe Niederschläge in nur kurzer Zeit richteten Schäden im
Stadtgebiet an (Luftaufnahme, Quelle Facebook)


